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Ein Schicksalsmoment
Sonntag
Mt 24,14 Und dieses Evangelium des Reiches wird gepredigt werden auf dem gan-

zen Erdkreis, allen Nationen zu einem Zeugnis, und dann wird das Ende kom-
men.

Offb 14,6 Und ich sah einen anderen Engel hoch oben am Himmel fliegen, der das
ewige Evangelium hatte, um es denen zu verkündigen, die auf der Erde ansässig
sind, und jeder Nation und jedem Stamm und jeder Sprache und jedem Volk,

Offb 22,7.11-12.20 22/7 Und siehe, ich komme bald. Glückselig, der die Worte
der Weissagung dieses Buches bewahrt!
22/11 Wer unrecht tut, tue noch unrecht, und der Unreine verunreinige sich
noch, und der Gerechte übe noch Gerechtigkeit, und der Heilige heilige sich
noch. 22/12 Siehe, ich komme bald und mein Lohn mit mir, um einem jeden zu
vergelten, wie sein Werk ist.
22/20 Der diese Dinge bezeugt, spricht: Ja, ich komme bald. Amen, komm, Herr
Jesus!

1 Joh 5,3 Denn dies ist die Liebe Gottes, daß wir seine Gebote halten, und seine
Gebote sind nicht schwer.

Montag
Mk 14,62 Jesus aber sprach: Ich bin es! Und ihr werdet den Sohn des Menschen

sitzen sehen zur Rechten der Macht und kommen mit den Wolken des Himmels.

Offb 14,14 Und ich sah: und siehe, eine weiße Wolke, und auf der Wolke saß einer
gleich einem Menschensohn, der auf seinem Haupt einen goldenen Siegeskranz
und in seiner Hand eine scharfe Sichel hatte.

Mt 16,27 Denn der Sohn des Menschen wird kommen in der Herrlichkeit seines
Vaters mit seinen Engeln, und dann wird er einem jeden vergelten nach seinem
Tun.

Mt 24,27.30 24/27 Denn wie der Blitz ausfährt von Osten und bis nach Westen
leuchtet, so wird die Ankunft des Sohnes des Menschen sein.
24/30 Und dann wird das Zeichen des Sohnes des Menschen am Himmel er-
scheinen; und dann werden wehklagen alle Stämme des Landes, und sie werden
den Sohn des Menschen kommen sehen auf den Wolken des Himmels mit großer
Macht und Herrlichkeit.

Mt 25,31-32 25/31 Wenn aber der Sohn des Menschen kommen wird in seiner
Herrlichkeit und alle Engel mit ihm, dann wird er auf seinem Thron der Herr-
lichkeit sitzen; 25/32 und vor ihm werden versammelt werden alle Nationen,
und er wird sie voneinander scheiden, wie der Hirte die Schafe von den Böcken
scheidet.

Dienstag
Offb 14,14 Und ich sah: und siehe, eine weiße Wolke, und auf der Wolke saß einer

gleich einem Menschensohn, der auf seinem Haupt einen goldenen Siegeskranz
und in seiner Hand eine scharfe Sichel hatte.

Apg 1,9-11 1/9 Und als er dies gesagt hatte, wurde er vor ihren Blicken empor-
gehoben, und eine Wolke nahm ihn auf vor ihren Augen weg. 1/10 Und als sie
gespannt zum Himmel schauten, wie er auffuhr, siehe, da standen zwei Männer
in weißen Kleidern bei ihnen, 1/11 die auch sprachen: Männer von Galiläa, was
steht ihr und seht hinauf zum Himmel? Dieser Jesus, der von euch weg in den
Himmel aufgenommen worden ist, wird so kommen, wie ihr ihn habt hingehen
sehen in den Himmel.

Dan 7,9-10.13-14 7/9 Ich schaute, bis Throne aufgestellt wurden und einer, der
alt war an Tagen, sich setzte. Sein Gewand war weiß wie Schnee und das Haar
seines Hauptes wie reine Wolle, sein Thron Feuerflammen, dessen Räder ein
loderndes Feuer. 7/10 Ein Feuerstrom floß und ging von ihm aus. Tausend mal
Tausende dienten ihm, und zehntausend mal Zehntausende standen vor ihm.
Das Gericht setzte sich, und Bücher wurden geöffnet.

7/13 Ich schaute in Gesichten der Nacht: und siehe, mit den Wolken des Himmels
kam einer wie der Sohn eines Menschen. Und er kam zu dem Alten an Tagen,
und man brachte ihn vor ihn. 7/14 Und ihm wurde Herrschaft und Ehre und
Königtum gegeben, und alle Völker, Nationen und Sprachen dienten ihm. Seine
Herrschaft ist eine ewige Herrschaft, die nicht vergeht, und sein Königtum [so],
daß es nicht zerstört wird.

Ps 51,2-5 51/2 Als der Prophet Nathan zu ihm kam, nachdem er zu Batseba ein-
gegangen war. 51/3 Sei mir gnädig, o Gott, nach deiner Gnade; tilge meine
Vergehen nach der Größe deiner Barmherzigkeit! 51/4 Wasche mich völlig von
meiner Schuld, und reinige mich von meiner Sünde! 51/5 Denn ich erkenne
meine Vergehen, und meine Sünde ist stets vor mir.

Röm 8,1 Also [gibt es] jetzt keine Verdammnis für die, welche in Christus Jesus
sind.
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Mittwoch
Offb 14,14 Und ich sah: und siehe, eine weiße Wolke, und auf der Wolke saß einer

gleich einem Menschensohn, der auf seinem Haupt einen goldenen Siegeskranz
und in seiner Hand eine scharfe Sichel hatte.

Offb 14,15 Und ein anderer Engel kam aus dem Tempel hervor und rief dem, der
auf der Wolke saß, mit lauter Stimme zu: Schicke deine Sichel und ernte! Denn
die Stunde des Erntens ist gekommen, denn die Ernte der Erde ist überreif
geworden.

Mk 4,26-29 4/26 Und er sprach: Mit dem Reich Gottes ist es so, wie wenn ein
Mensch den Samen auf das Land wirft 4/27 und schläft und aufsteht, Nacht
und Tag, und der Same sprießt hervor und wächst, er weiß selbst nicht, wie.
4/28 Die Erde bringt von selbst Frucht hervor, zuerst Gras, dann eine Ähre,
dann vollen Weizen in der Ähre. 4/29 Wenn aber die Frucht es zuläßt, so schickt
er sogleich die Sichel, denn die Ernte ist da.

Donnerstag
Offb 14,17-20 14/17 Und ein anderer Engel kam aus dem Tempel im Himmel

hervor, und auch er hatte eine scharfe Sichel. 14/18 Und ein anderer Engel, der
Macht über das Feuer hatte, kam aus dem Altar hervor, und er rief dem, der
die scharfe Sichel hatte, mit lauter Stimme zu und sprach: Schicke deine scharfe
Sichel und lies die Trauben des Weinstocks der Erde, denn seine Beeren sind
reif geworden. 14/19 Und der Engel warf seine Sichel auf die Erde und las den
Weinstock der Erde ab und warf [die Trauben] in die große Kelter des Grimmes
Gottes. 14/20 Und die Kelter wurde außerhalb der Stadt getreten, und Blut
ging aus der Kelter hervor bis an die Zügel der Pferde, tausendsechshundert
Stadien weit.

Offb 14,10 so wird auch er trinken vom Wein des Grimmes Gottes, der unvermischt
im Kelch seines Zornes bereitet ist; und er wird mit Feuer und Schwefel gequält
werden vor den heiligen Engeln und vor dem Lamm.

Offb 15,1 Und ich sah ein anderes Zeichen im Himmel, groß und wunderbar: Sieben
Engel, die sieben Plagen hatten, die letzten; denn in ihnen wurde der Grimm
Gottes vollendet.

Offb 16,1 Und ich hörte eine laute Stimme aus dem Tempel zu den sieben Engeln
sagen: Geht hin und gießt die sieben Schalen des Grimmes Gottes aus auf die
Erde.

2 Kor 5,21 Den, der Sünde nicht kannte, hat er für uns zur Sünde gemacht, damit
wir Gottes Gerechtigkeit würden in ihm.

Gal 3,13 Christus hat uns losgekauft von dem Fluch des Gesetzes, indem er ein
Fluch für uns geworden ist - denn es steht geschrieben: ‘Verflucht ist jeder, der
am Holz hängt! -,

Hbr 5,14 die feste Speise aber ist für Erwachsene, die infolge der Gewöhnung ge-
übte Sinne haben zur Unterscheidung des Guten wie auch des Bösen.
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